
Kegeln
Bundesliga Classic 100 Damen
KV Cranzahl   - Auma 2792:2690
Bezirksliga Senioren in Chemnitz
1. KSV Eska Chemnitz 2.663
2. SV Bärenstein  2.596
3. SV Rot-Weiß Werdau 2.589
4. SKV Auerbach/V. 2.543
5. SV Saxonia Bernsbach 2.450
6. ESV Lokomotive Chemnitz 2.390
Bärenstein: Hammer 414, Zienert 379, Oß-
mann 450, Irmscher 430, Dick 440, Bartl 483
Stand nach 4 Turnieren
1. SV Bärenstein(1.) 19,0 - 10.240
2. SV Rot-Weiß Werdau(2.) 16,0 - 10.237
3. KSV Eska Chemnitz(4.) 16,0 - 10.096
4. SV Saxonia Bernsbach(3.) 14,0 - 10.002
5. Lokomotive Chemnitz (5.) 10,0 -  9.742
6. SKV Auerbach/V.(6.) 9,0 -  9.826
Kreisliga Frauen in Annaberg-Buchholz
1. ESV Buchholz  1.571
2. SV Bärenstein  1.544
3. SG Sehmatal  1.532
4. KSV Grün-Weiß 1954 Annaberg 1.528
5. KV Schieb du se Tannenberg 1.521
6. TSV Geyer II  1.515
7. SV Pöhlatal Königswalde 1.499
8. KV Rot-Weiss Neudorf 1.385
9. SKV Zwönitz 1908 1.380
Mannschaft des Tages - 1.680: Susan Otto(An-
naberg) 424, Susann Adam (Sehmatal) 423,
Elke Knauer(Königswalde) 417, Kerstin Vor-
berg (Buchholz) 416
Ringen
Regionalliga Mitteldeutschland, Staffel A
KG Gelenau I – T. Thalheim II 34: 2
55 kg/F:  E. Löser - Heinert 4:0 (TÜ)
60 kg/k: Franke - unbesetzt 4:0 (KL)
66 kg/F: Saul - Schmidt 4:0 (TÜ)
66 kg/k: Engel - Kasarinow 4:0 (DS)
74 kg/F: Spengler - Arnas 3:0 (PS)
74 kg/k: Morbitzer - Stürmer 4:0 (SSi)
84 kg/F: Richter - Zimmermann 2:1 (PS)
84 kg/k: Zizka - Schneider 3:1 (PS)
96 kg/F: Rümmler - Hoeisel 2:0 (PS)
120 kg/k: Kästel - Niebergall 4:0 (SSi)
Regionalliga Mitteldeutschland, Staffel B
KG Gelenau II - SAV L./Großlehna 14:20
55 kg/F: Schreiter - unbesetzt 4:0 (KL)
60 kg/k: Hofmann - Petzoldt 1:3 (PS)
66 kg/F:  Schneider - Bach 0:4 (TÜ)
66 kg/k: Lehnert - Lehmann 3:0 (PS)
74 kg/F: Breidel - Schulzendorf 2:1 (PS)
74 kg/k: unbesetzt - Bornschlegel 0:4 (KL)
84 kg/F: D. Löser - Lieber 3:1 (PS)
84 kg/k: Otto - Kästner 0:4 (SSi)
96 kg/F: Frömberg - Rieckhoff 1:2 (PS)
120 kg/k: Kieswetter - Betschke 0:1 (PS)
Tischtennis
1. Bezirksliga:
H: Annaberg - Thum 14:1
D: Tannenberg  - Thalheim II 11:3
2. Bezirksliga Ost:
Grünstädtel  - Schlettau 10:5
Bezirksklasse:
Grumbach II - Olbernhau 3:12
Geyersdorf  - Crottendorf 10:5
Annaberg II  - Grumbach II 10:5
Erzgebirgsliga Ost/West
Sorgau  - Grumbach III 13:2
Pobershau II - Annaberg III 15:0
Gelenau  - Sehma 6:9
Scheibenberg - Grünstädtel II 6:9
Kreisliga
Elterlein  - Crottendorf II 8:8
Ehrenfriedersdorf - Königswalde 9:7
1. Kreisklasse
Wiesa/Wiesenbad - Ehrenfr.’dorf II  8:8
Sehma II  - Mildenau II 10:5
Schlettau III - Thum III 10:5
Geyersdorf II - Crottendorf III 10:5
2. Kreisklasse
Arnsfeld II - Tannenberg III 8:8
Königswalde II - Crottendorf IV 5:10
Annaberg V - Schlettau IV 11:4
Dörfel  - Wiesa/Wies. II 14:1
Crottendorf V - Gelenau II 5:10
3. Kreisklasse
Elterlein II  - Grumbach IV 3:11
Annaberg VII - Mildenau III 2:12
Thum IV  - Crottendorf VI 13:1
Fußball
Junioren: Landes- und Bezirksliga
BL A: Reichenbach  - Annaberg 2:1
LL B: Auerbach - Annaberg 5:1
BL C: Annaberg - Emp. Glauchau 1:0
BL D: Annaberg - Fort. Chemnitz 2:5
Handball
Bezirkspokal Männer
SV Crottendorf  - Schneeberg  26:48
Judo
Klaus Wunderlich Gedenkturnier in Adorf
U 11: 36 kg 1. Toni Plote, 2. Maik Zasadzki;
28 kg 2. Max Otto; U 13: +57 kg 1. Anna Hun-
ger, 2. Celina Plote; 48 kg 3. Lena Hunger;
40 kg: 2. Sarah Witt, 34 kg 3. Max Schwind

ERGEBNISSE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Ungeschla-
gen thront der VfB Annaberg an der
Spitze der Tabelle. Nach dem achten
Spieltag hat er bereits 20 Punkte ge-
sammelt und den BSV Gelenau et-
was weiter abgehängt. Denn der an-
dere Staffelfavorit konnte erneut
nicht über seinen Jahnsdorf-Schat-
ten springen. Während es für den
Zweitplatzierten aber wenigstens
zum Remis reichte, ging Bezirksliga-
Absteiger Crottendorf gänzlich leer
aus.

VfB Annaberg – SV Großrückers-
walde 5:0 (2:0). Der Aufsteiger hat
beim Staffelfavoriten die Grenzen
aufgezeigt bekommen. „Wir haben
das gesamte Spiel dominiert, das frü-
he Tor hat noch zusätzlich für Si-
cherheit gesorgt“, sagte VfB-Trainer
Uwe Kiesel zufrieden. Seine Elf habe
nach dem Pokal-Aus die richtige Re-
aktion gezeigt. „Unsere Defensive
stand bestens, wir haben nicht eine
klare Chance für Großrückerswalde
zugelassen. Zudem war Thomas Lö-
ser überragend. Er erzielt eben auch
Treffer aus Situationen und Positio-
nen, von denen sich andere noch
nicht mal trauen, aufs Tor zu schie-
ßen“, so Kiesel.
VFB ANNABERG Offenderlein – Mannsfeld,
C. Meyer, Reim, Reichmann (68. Steingräber),
Thiel, Gräßler, Domigalle, Schreiter, T. Meyer,
Löser (72. Tittmann); Tore: 1:0, 2:0, 3:0, 4:0
Löser 5./32./58./70., 5:0 T. Meyer 90. FE;
S: Vladimir Stefan; Z: 105

BSV Gelenau – TSV Jahnsdorf 2:2
(1:1). Der Fluch bleibt – Gelenau
kann gegen Jahnsdorf einfach nicht
gewinnen. „Das ist ärgerlich, denn
bis in die Nachspielzeit haben wir
geführt, um dann doch noch so ein
Standard-Tor zu kassieren“, sagte
Gelenaus Trainer Ingo Klöpping
leicht frustriert. Dabei hatte seine
Elf eher durchwachsen begonnen,
zunächst wenig spielerische Linie
gefunden, sich in der zweiten Hälfte
aber gesteigert. „Doch in unserer
besten Phase eben wieder drei Rie-
sen vergeben. Deshalb kam es am
Ende so, wie es bei solchen Spielen
oft ist. Trotzdem wäre ein Sieg für

uns verdient gewesen“, analysierte
Klöpping das Geschehen.
BSV GELENAU: Fischer – Baldauf (70. D.
Künzel), Messig, Walczak (89. K. Opitz), Fritz-
sche, Kutzke, P. Kolditz, Flade, L. Kolditz, Vier-
erbe, Ruttloff; Tore: 0:1 Vogel 16., 1:1 L. Kol-
ditz 18. FE, 2:1 Ruttloff 73., 2:2 Thümer 90.+2;
S: Marcel Veits; Z: 117

VfB Zöblitz-P. – SV Crottendorf
1:0 (0:0). Im Wildbergstadion Po-
bershau ging es streckenweise etwas
wild zu, doch die gelben Karten ver-
teilte der Schiedsrichter nicht ganz
gerecht. „Daran hat es aber nicht ge-
legen, dass wir unglücklich verloren
haben“, betonte Crottendorfs Trai-

ner Michael Rüffer. Er hatte seine
Mannschaft vor der Pause klar im
Vorteil gesehen, jedoch auch er-
kannt, dass sie vier Großchancen
versiebte. „Die erste Hälfte hat mir
spielerisch gefallen, danach aber wa-
ren wir auf einmal grottenschlecht“,
gestand Rüffer. Dennoch kamen die
Gastgeber nicht zu zwingenden Ge-
legenheiten. „Deshalb sehe ich es als
doppelt ärgerlich an, dass wir durch
so ein La-La-Tor trotzdem verloren
haben“, sagte Rüffer.
SV CROTTENDORF: Schmiedel – Herrmann,
Scherf, Köhler, Smidt (80. Rother), Süß, Pra-
ger, Brand, Pelka, Nestler, Häßler; Tor: 1:0
Börner 50.; S: Alexander Nickel; Z: 97

Kreisstädter setzen sich nach
Lösers Viererpack weiter ab
In der Erzgebirgsliga der
Fußballer hat es für das
Trio des Altkreises Anna-
berg gestern alles gegeben.
Jubeln durfte jedoch nur
der VfB Annaberg, der
nun schon ein kleines
Polster zu den Verfolgern
geschaffen hat.

VON THOMAS SCHMIDT

Dicke Luft im Strafraum des VfB Zöblitz-Pobershau. Steve Häßler vom SV Crottendorf hat abgezogen, Mirko Bilz
kommt zu spät. Der Crottendorfer Marcus Süß und David Löpitz vom VfB schauen zu, wie Torwart David Pompa (v. l.)
am Ball vorbeifliegt. Das Leder allerdings auch – es landet im Toraus. FOTO: JAN GÖRNER

GELENAU — Bei 12:0 Punkten kann
Trainer Björn Lehnert bereits jetzt
für die Play Offs planen. Niemand
soll zwar den Tag vor dem Abend lo-
ben, doch die Dominanz der Kampf-
gemeinschaft Gelenau/Zschopau/
Zöblitz ist derzeit ziemlich deutlich.
In der mitteldeutschen Regionalliga
bekam dies am Samstag Thalheims
Zweitliga-Reserve arg zu spüren.

Zehn Vergleiche – und nach allen
hob die souverän agierende Kampf-
leiterin Saskia Buchwald aus Leipzig
den rechten Arm der Einheimischen
zum Zeichen des Sieges. „Was soll
ich sagen? Ich würde mir manchmal
wünschen, dass es nicht so eindeu-
tig ausgeht“, kommentierte Lehnert
das Geschehen. Grund: Nur einmal
wurde es richtig knapp, doch selbst
beim Gesamtstand von 25:1 peitsch-
ten 167 zahlende Zuschauer mit
Sprechchören ihren Mann nach
vorn: „Kämpfen, Rico, kämpfen“,
schallte es durch die Halle – und es
half. Denn Rico Richter rettete buch-
stäblich mit seinen letzten Körnern
einen knappen Punktsieg zur Freu-
de der Gastgeber über die Zeit.

Die Fans hatten zuvor richtig
schöne Techniken zu sehen bekom-
men. So einen mit der Höchstnote
bewerteten verkehrten Ausheber
durch Erik Engel, einen blitzschnel-
len Armdrehschwung von Schwer-
gewichtler Lucas Kästel oder einen

grandiosen Kopfhüftwurf von Ma-
tous Morbitzer. Allein diese drei fei-
nen Szenen sind das Kommen wert
gewesen, schwärmten die Zuschau-
er. Allerdings sehen sie auch, dass
die Qualität der Teams zu unter-
schiedlich ist – und die aufeinander-
treffenden Mannschaften teils nicht
in die gleiche Liga gehören. Insofern
gab es zwar viel Grund zum Jubeln,
doch die Spannung war frühzeitig
raus – allerspätestens jedoch beim
18:0 zur Pause.

KG-Trainer Lehnert wollte des-
halb auch keinen aus der Truppe he-
rausheben, denn die wirklich knap-
pen Vergleiche stehen noch bevor.
„Artern und Potsdam dominieren
die Staffel B – da wird es im Halbfi-
nale sicher ganz eng“, schaut er weit
voraus. Denn bis es soweit ist, sind
noch sechs Rückrundenbegegnun-
gen zu bestreiten. Doch der Vor-
sprung auf den ersten Nicht-Halbfi-
nalplatz ist mit sechs Punkten be-
reits jetzt komfortabel.

Fast hätte es auch zum ersten Er-
folg für die zweite Vertretung in der
Staffel B der Regionalliga gereicht.
Hätte Louis Otto seine Führung be-
hauptet und hätte sich Eric Lüttich
nicht am Vormittag in die Hand ge-

sägt, wäre ein Sieg gegen SAV Leip-
zig/Großlehna herausgesprungen.
Hätte zählt aber eben nicht. Deshalb
reichte es nach Siegen von Schreiter,
Lehnert, Löser und Breidel nur zu ei-
nem 14:20. Ergebnisse

Zum zweiten Mal hat
Gelenaus erste Auswahl
kein einziges Ringer-Duell
verloren. Während sie
damit ungeschlagen die
Hinrunde der Regionalliga
beendet hat, bleibt die
Zweite erfolglos.

Zweikämpfer zeigen zwei verschiedene Gesichter

VON THOMAS SCHMIDT

Der erst 14-jährige Erik Löser (rot) sorgte mit einem Überlegenheitssieg ge-
gen den Thalheimer Valentin Heinert für den furiosen Auftakt eines gelunge-
nen Abends für Gelenaus Ringkämpfer. FOTO: HEIKO NEUBERT

TISCHTENNIS

Landesligist
erkämpft Remis
GRUMBACH — Die Tischtennisspieler
des TTV Fortuna Grumbach haben
am Samstag zu Hause den erhofften
Sieg verpasst. Gegen den TTC Groß-
pösna reichte es in der Landesliga
aber wenigstens zu einem 8:8. „Mit
dem Zähler sind wir zufrieden, denn
die Gäste waren vom Position 1 bis 6
durchweg stark besetzt“, sagt Team-
chef Eric Löscher. Obwohl der Be-
ginn beinahe phänomenal verlau-
fen wäre – zwei Doppel wurden ge-
wonnen und auch Löscher/Bräuer
schrammten im Entscheidungssatz
nur hauchdünn an einem Erfolg
vorbei – überzeugten die Gastgeber
in den Einzeln nur bedingt. Zwar
holten die Grumbacher Spitzenleu-
te Ales Vetysek und Jiri Stribrsky al-
le vier möglichen Punkte, doch bis
auf Löscher gingen alle anderen leer
aus. Eine 7:4-Führung konnten die
Hausherren deshalb nicht ins Ziel
bringen. Im Gegenteil: Grumbach
musste beim 7:8 sogar noch um alle
Zähler zittern, doch Stribrsky/Vety-
sek retteten nach verlorenem ersten
Satz das Unentschieden. (tle)
Punkte Grumbach: Stribrsky/Vetysek 2, Lan-
ger/Matuska; Stribrsky 2, Vetysek 2, Löscher

SKISPRINGEN

Große Begeisterung
bei den Jüngsten
OBERWIESENTHAL — Das Miniskiflie-
gen auf der Oberwiesenthaler Koef-
riedschanze hat zwar am Samstag
bei bestem Wetter stattfinden kön-
nen, allerdings nicht die erhoffte Re-
sonanz gefunden. „Die Anzahl der
Sportler war nicht überwältigend,
aber es gab einen schönen Wett-
kampf“, sagte Ute Ebell von den Or-
ganisatoren. Begeisterung kam den-
noch auf, spätestens als jeder Mini-
skispringer eine Gratis-Waffel nach
dem Vorzeigen der Urkunde bekam.
„Wichtig sind die Wettbewerbe der
Kleinen allemal, nur so sind sie für
den Skisprungsport zu begeistern.
Und nur so lassen sich die Freitags
und Frenzels der Zukunft finden“, so
Ebell. Ihr Sohn Matti (1. S 6) und Le-
on Fischer (Geyer, 3. S 7) kamen als
einzige aus dem Altkreis aufs Podest.
17 Mädchen und Jungen verteilten
sich auf 5 Konkurrenzen. (mas)

JUDO

Acht Medaillen bei
Gedenkturnier
ADORF — Die Judokas des TSV Schlet-
tau haben beim Klaus-Wunderlich-
Gedenkturnier in Adorf acht Plaket-
ten abgeräumt. Unter 180 Kämpfern
aus 19 Vereinen hatten sie zehn
Sportler der Altersklassen 11 und 13
ins Rennen geschickt. Vier von ih-
nen machten in rein Schlettauer Fi-
nals die Klassensiege unter sich aus.
In der U 11 unterlag Maik Zasadzki
gegen Toni Plote im Endkampf bis
36 kg, in der U 13 hatte über 57 kg
Anna Hunger mit einer Festhalte ge-
gen Celina Plote das bessere Ende
für sich. (stsü) Ergebnisse

KEGELN

Geyer ringt
Spitzenreiter nieder
GEYER — Das mit Spannung erwarte-
te Derby der Kegel-Bezirksliga hat
der TSV Geyer für sich entschieden.
Im Spiel der beiden besten Teams
des Altkreises Annaberg unterlag
Cranzahl mit 5199:5287. Im ersten
Drittel sorgten Chris Nestler (Geyer)
und Jens-Uwe Seemann (Cranzahl)
mit jeweils 908 Punkten für die Tur-
nierbestwerte. Doch Cranzahl ging
in Führung, büßte diese aber im
zweiten Abschnitt ein. Mit einer Dif-
ferenz von sechs Kegeln ging es ins
letzte Drittel, in dem die Bingestäd-
ter auf der letzten Bahn einen furio-
sen Schlussspurt hinlegten. Damit
liegen nunmehr Cranzahl, Zschor-
lau, Krumhermersdorf und Geyer
mit je sechs Zählern vorn. (tj)
Geyer: C. Nestler 908, F. Nestler 851, A. Nest-
ler 871, Sonntag 890, Hessenkemper 882,
R. Nestler 885
Cranz.: Otto 885, Seemann 908, Rösch 875,
Jacobi 846, Bleyl/Rösel 860, Böttcher 825

NACHRICHTEN

GEYER — Der Feiertag ist speziell für
Terence Weber ein Tag zum Feiern
gewesen. Bei der Deutschen Meister-
schaft in der Nordischen Kombinati-
on hat der Starter des SSV Geyer den
Titel der Junioren gewonnen. In
Oberstdorf war der 17-Jährige, der
bereits zweimal deutscher Jugend-
meister war, auch in der höheren Al-
tersklasse von niemandem zu be-
zwingen und stellte seine Topform
erneut unter Beweis.

„Im Allgäu gelang Terence mit
133 Metern sogar der weiteste
Sprung des Feldes. Damit belegte er
sogar bei den Männern einen schon
sensationell anmutenden vierten
Rang. Nur der Deutsche Meister Jo-
hannes Rydzek, Fabian Rießle und
Manuel Faißt waren besser“, sagte
SSV-Abteilungsleiter Jens Anders
mit Hochachtung. Philipp Mauers-
berger und Weltmeister Eric Frenzel
waren nicht am Start. (mas) 

Weber wieder Weitester
Nordische Kombination: Geyerscher Juniorenmeister

Für Kombinierer Terence Weber aus Geyer führt der Weg derzeit kontinuier-
lich nach oben. FOTO: BERND MÄRZ
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